
BILDENDE KUNST, LITERATUR UND ERINNERUNGSKULTUR



Zur Ausstellung
1988 schuf Linde Waber zwei monumentale Eitempera-Arbeiten (2 m hoch, 
6 m breit) für den Wohnpark Alterlaa. Sie sind in den Eingangshallen der 
Stiegen 3 und 4 des C-Blocks ausgestellt. Waber ist die einzige weibliche 
Künstlerin, deren Werke dort vertreten sind.

Zu den Buchprojekten
Richard Weihs, Autor, Musiker und Kabarettist, erzählt die Geschichte 
seiner jüdischen Familie über vier Generationen und mehr als hundert 
Jahre österreichischer Zeitgeschichte. Aus seinem kürzlich erschienenen 
Werk „Zertrümmerte Erinnerung am Semmering“ liest er persönliche und 
regionale Geschichten, die weit über den Semmering hinausreichen.

Das literarisch-dokumentarische Projekt über Johann Mithlinger senior 
und junior erzählt in Form einer Romanbiografie vom Widerstand gegen 
den Nationalsozialismus aus mehreren Perspektiven. Im Zentrum steht der 
generationenübergreifende Blick: das politische Engagement des Vaters 
und seine Wirkung auf den Sohn bis hin zur Perspektive der nachgeborenen 
Generation. Die Enkeltochter und Tochter Barbara Mithlinger und der Autor 
Jürgen Heimlich zeichnen daraus ein vielschichtiges Bild von Erinnerungen, 
in dem Zeit- und Familiengeschichte zu lebendiger Gedenkkultur werden.

Eine Veranstaltung der kleinen galerie und VHS Liesing
in Kooperation mit dem Johann Mithlinger Gedenkverein

KLEINES GEDENKSYMPOSIUM 
Im Rahmen der Ausstellung von LINDE WABER

FREITAG, 20. FEBRUAR 2026 | AB 17:30 UHR
GALERIE ALTERLAA / direkt im Kaufpark
Anton-Baumgartner-Straße 44, 1230 Wien

ZEITSPUREN – 
FORMEN DES SICH-ERINNERNS

Programm

ab 17:30 Uhr – Besichtigung der Ausstellung
LINDE WABER – WABER VEGETATIV

18:30 Uhr – Begrüßung
Mag.a Caroline Eckhart, Direktorin der VHS Liesing 
Susanne Deutsch, Stellvertretende Vorsitzende des 
Fördervereins der VHS Liesing
18:45 Uhr – Lesung und Buchvorstellung
Richard Weihs

20:00 Uhr – Buchprojekt: Romanbiographie über 
Johann Mithlinger sen. und jun.
Jürgen Heimlich & Barbara Mithlinger


